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Dez. 2 Finanzen, Wirtschaft und Digitalisierung 

 

Stellungnahme der Stadtverwaltung Erfurt zur Drucksache  1787/22 

Titel 

Festlegung aus der öffentl. Sitzung des OSOE vom 06.10.22 zur Situation in der 

Ausländerbehörde (DS 1323/22, DS 1419/22, DS 1508/22 und DS 1777/22) hier: Ausfinanzierung 

Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 

 
 

Stellungnahme 

Aufgrund der Information von Herrn Horn, Beigeordneter für Sicherheit und Umwelt, dass für die 

Erarbeitung des Nachtragshaushaltes weitere Stellen für die Ausländerbehörde angemeldet 

wurden, sodass zukünftig 92 VbE (bisher 71) für die Behörde vorgesehen sind, bat Herr Robeck, 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, um eine Information, ob alle zusätzlichen Stellen, die im 

Nachtragshaushalt eingestellt wurden, ausfinanziert seien. Da die Frage nicht beantwortet 

werden konnte, baten die Ausschussmitglieder um eine schriftliche Beantwortung. 

 

V.: Beigeordneter für Finanzen, Wirtschaft und Digitalisierung  

T.: 07.12.2022 

 

Hierzu nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 

Die Ausfinanzierung der Stellen gemäß Stellenplan (ausgenommen Sondervermögen) erfolgt 

durch die Zusammenfassung aller Personalausgaben im Sammelnachweis 1. Der 

Sammelnachweis 1 ist in seiner Höhe nicht auskömmlich, um alle Stellen des Stellenplanes 

vollumfänglich finanzieren zu können. Insofern bedarf es bei der Bewirtschaftung grundsätzlich 

auch notwendiger Prioritätensetzungen. Gleichlaufend mit der Erhöhung der Soll-VbE in der 

Ausländerbehörde wird der SN1im Nachtragshaushalt 2023  insgesamt um 5 Mio. EUR erhöht, so 

dass die stellenplanseitige Bewirtschaftungsbefugnis auch finanziell gedeckt ist. 

 

Die Besetzungssituation in der Ausländerbehörde ist jedoch nicht vordergründig ein 

stellenplanseitiges oder finanzielles Problem. 

 

Wie die jüngste Ausschreibung im Bereich gezeigt hat, wurden alle geeigneten Bewerber/innen 

zur Besetzung vorgeschlagen. Das Bewerberpotential reichte jedoch nicht aus, um überhaupt alle 

bereits vorhandenen Stellen besetzen zu können. An der Lösung der Problematik der begrenzten 

Raumkapazitäten arbeitet die Verwaltung. Die vom Stadtrat gewünschte Anmietung des 

Kaffeetrichters wird derzeit vorbereitet. Eine entsprechende Entscheidungsvorlage befindet sich 

bereits im Verwaltungsdurchlauf und wird dem Finanzausschuss in den nächsten Wochen zur 

Entscheidung zugeleitet.  

 

 

Anlagen  

 

 

 

gez. Linnert 
 

10.10.2022 
Unterschrift  Beigeordneter        Datum 
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